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bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

Erfolg
Redaction und Expedition der Baale Zeiknng

Bz3Pplitiſche Ueberſicht
Wie aus London vom 16 Dez gemeldet wird tritt die

er r Berathung der Donaufrage Anfang
Januar k J daſelbſt zuſammen Die bezüglichen Einladungen
ſind bereits ergangen und es werden die
Botſchafter vertreten ſein Lord Derby leiſtete der
Königin den Eid als Staatsſekretär der Kolonien
Lord Kimberley übernimmt das Portefeuille für Jndien
Childers wird Schatzkanzler Lord Hartington über
nimmt das Staatsſekretariaf des Kriegs Der Eintritt von
Sir Eharles Dikke in das Kabinet dürfte binnen kurzem zu
erwarten ſein

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat am Sonn
abend das außerordentliche Budget für öffentliche
Arbeiten unverändert nach einer Diskuſſion angenommen
welche namentlich die Staats Eiſenbahnen betraf Soubeyran
betonte die mit dem Betriebe durch den Staat verbundenen
Unzuträglichkeiten er bezeichnete ſolche Verſuche des Staats
ſozialismus als gefährlich zog aber gleichwohl indem er von
den Erklärungen des Berichterſtatters Ribot und der Miniſter
der Finanzen und der öffentlichen Arbeiten Akt nahm ſein
Amendement zurück weil man demſelben einen politiſchen
Charakter beigelegt habe Die Agence Havas meldet die
Einbringung der Kreditforderung für die Expedition nach Tonking
iſt verſchoben es iſt aber unrichtig daß die Expedition aufg e

ieſe Expedition hat übrigens im Schooße deseben ſei Dieſe Expedition hat ül t Seon öſiſchen Miniſterrathes zu Zerwürfniſſen ernſter Art ge
ſüyrt Am verwichenen Sonnabend a der Marine
miniſter Jauréguiberry im Miniſterrathe im Elyfée ſeinen
Geſetzentwurf wegen der zu drlangnda Kredite für die
Expedition nach Tonking vor Jn der Berathung über
dieſen Entwurf zeigte Grévy ſich der Einbringung dieſes Ent
wurfes abgeneigt Mehrere Miniſter traten der Anſicht Grévys
bei andere ſprachen ſich da für des Marineminiſters
Entwurf aus Jn einem Anfalle von Reizbarkeit warf
Jauréguiberry ſeinen Entwurf in das Kaminfeuer und gab die
Abſicht kund daß er ſeine Entlaſſung nehmen werde Grév
bemühte ſich Jauréguiberry von ſeinem Entſchluſſe wieder ab
ubringen und bis jetzt hat jener Zwiſchenfall keine weiterenolgen gehabt Es gilt auch für

ſehr rſcheinlich daß vorEröffnung der Seſſion von rn kern
rung erfolgen wird Aus Paris wird vom 17 Dez
meldet Der Konſeilpräſident Du eclerc hat ſich eine Verletzung

dadurch en daß er in ſeinem Zimmer beim Erheben
vom Fauteuil ausgeglitten iſt Die Verletzung iſt nicht be
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e a p
immer zu hüten Einer Meldung daß der eihiliſt Sir Krapotkin in Tyonvn i en

ſtand zu Gruude Der Fürſt undc liegt folgender
eine Frau wurden auf dem nhofe in Thonon von Polizei

agenten aufgefordert einer bei ihnen vorzu
ſuchung beizuwohnen Nach Beendigung der Hausſuchung wurdedas Ehepack unbehelligt gelaſſen

Seitens der türkiſchen Botſchaft in Paris werden
die neuerdings über den Geſundheitszuſtand des Sultans und
über angeblich im Palais des Sultans ſtattgehabte Vorgänge
in Umlauf geſetzten Nachrichten formell in Abrede geſtellt

Dem Prager Abendblatte wird über den Artikel der
Kölniſchen Zeitung vom 13 d M betreffend das öſter

reichiſch deutſche Bündniß aus Wien geſchrieben Man
erblickt in den Ausführungen der Kölniſchen Zeitung in den
hieſigen politiſchen Kreiſen einen neuerlichen Beweis dafür daß
das öſterr deutſche Bündniß nicht anders denn als Friedens
allianz aufgefaßt werden könne die aber durch ihren Charakter
den Eintritt einer dritten Macht in das Bündniß ausſchließe
Werth ſei auf die gleichzeitige Betonung des friedlichen und
freundlichen Fortbeſtandes des Dreikaiſerverhältniſſes wie ſie
in dem Artikel der Kölniſchen Zeitung ausgedrückt ſei zu
legen worin zugleich der Hinweis enthalten ſei daß wenn 4
der Eintritt einer dritten Macht in das Bündniß unmögli
ſei der Anſchluß einer ſolchen an die Verbündeten keinem Hin
derniſſe begegne und erwünſcht ſei Ha wird aber auch
angedeutet daß die Beſtrebungen der u ebenſo gegen
die vom Miniſter Giers vertretene Politik der Mäßi und
der Friedensliebe wie z Oeſterreich und Deutſchla 5
richtet ſeien Es ſei alſo gewiß unmöglich in der über a
zwiſchen Wien und Berlin herrſchenden Uebereinſtimmung
etwas anderes zu erblicken als die beruhigende Konſtati
rung daß das für die Erhaltung des Friedens geſchaffene
öſterreichiſch deutſche Bündnißk ſeinen Zweck auch vollkom
men erfülle

Dem Abgeordnetenhauſe iſt vonder Regierung ein Geſetzentwurf betreſſend die Kommandit
e chaften auf Aktien und die Aktiengeſellſchaften vorgelegt

worden neLord Dufferin hat der egyptiſchen Regierung einen
Entwurf betreffend die Reform der Gerichte für die Ein

wel ſoviel als möglich demjenigen für die internationalen
Gerichtshöfe gleichkommt

Wie aus Waſhington gemeldet wird beträgt nach dem
Berichte des r e legene Departements

r den Monat Dezember die Maisernte 1625 Millionen die
eizenernte 500 Millionen Buſhels Der Bericht der

Kommiſſion beider Kammern des Kongreſſes über die ameri
kaniſche Handelsmarine weiſt re t der

e

ſelben t und empfiehlt beſondere Maßregeln zur beſſeren

vy Entwickelung der Handelsſchiffahrt zu treffen
Der mexikaniſche Kongreß hat ſich vertagt Der Senat

at den Handels Schiffahrts und Freundſchafts Vertrag mit
tſchland ratifizirt elbe enthält den Artikel betreffend

die meiſt begünſtigten Nationen

Deutſches Reich
Berlin 17 Dez Se Maj der Kaiſer beſuchte am Freitag

abend die Vorſtellung im Opernhauſe Geſtern vormittag nahm

Saale Dienstag den 19 Dezember

nehmenden Haus

geborenen unterbreitet Der Entwurf ſchlägt die Ernennung
europäiſcher Richter und die Anwe eines Geſetzbuches vor
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der Kaiſer welcher der ungünſtigen Witterung und eines leichten
Erkältungszuſtandes wegen der ſiegd im Grunnewald nicht bei
wehne und vorausſichtlich einige Tage das Zimmer wird hüten
wem die regelmäßigen Vorträge entgegen und arbeitete längere

zit allein Zum Diner waren keine Einladungen ergangen
ie Kaiſerin wohnte am Freitag abend der Ein von

eben Hoſpital in der Kapelle des Auguſ pitals
ei er Kronprinz nahm am Freitag vormi einiVorträge und militäriſche Meldungen entgegen hen un

mit der Kponprmmzeſſin Fürſten e r w von Thurn
wkt rig um w nen S von 94zollern Um r folgten die kronprinzlichen Herreiner Einladung der Majeſtäten Sir Diner und beſnchten abends
mit den Prinzeſſinnen Töchtern Viktoria Sophie und Margarethe
die Vorſtellung im Opernhauſe Um 8 Uhr geleitete der Kron
prinz den und die Großher n von Baden bei derenAbreiſe nach Karlsruhe nach dem e tiſchen Bahnhofe Die
ſelben ſind wie ein Telegramm aus Karlsruhe meldet geſternmitta wohlbehalten dort eingetroffen Geſtern nachmittag wohnten

der Kronprinz und die Kronprinzeſſin mit den nnen
Töchtern der Taufe des jüngſten Sohnes ihres Hofmarſchalles
Grafen zu Eulenburg im Hauſe deſſelben bei Prinz Friedrich
Karl ſiedelte geſtern nachmittag bis zu ſeiner nach dem Weih
nachtsfeſte erfolgenden Abreiſe nach Egypten e dem hieſigen

S eten iſt der Erbgroßchloſſe über Wie wir ſchon melde
ger von Mecklenburg Schwerin ſeit acht Tagen an

ungenkatarrh erkrankt welcher die Befürchtung einer entzünd
lichen Bruſtaffektion veranlaßt Der Erbgroßherzog deſſen Ge
ſundheit bekanntlich nie eine beſonders kräftige war hat deshalb
bereits den vorigen Winter mit ſeiner Gemahlin Großfürſtin
Anaſtaſia von Rußland in Palermo verlebt woſelbſt dem Paar
ein Sohn geboren wurde Mit ſehr gekräftigter Geſundheit
kehrte der Erbgroßherzog wieder in die Heimath zurück wo ſeine
Erkrankung jetzt um ſo größere Betrübniß hervorruft Wie es
heißt ſoll die für morgen projektirte Reiſe des Prinzen und der
Prinzeſſin Wilhelm nach Schwerin auf e werdenwenn nicht günſtigere Nachrichten über das Seſin en des Patien

ten eintreffen Der Kaiſer hat den General der Jnfanterie
v Bülow er Generalinſpecteur ver Artillerie bei dem
Scheiden aus ſeiner Stellung für die der Armee geleiſteten Dienſte
noch dadurch ausgezeichnet daß er ihn zum Chef des 1
ſchen Feld Artillerie Regiments Nr 2 ernannt hat

t Berlin 17 Dez Das Abgeordnetenhaus wird
vor den Weihnachtsferien am Dienstag zum letzten Male ei
Plenarſitzung abhalten Man gedenkt bis dahin die
reſtirenden Titel aus dem Extraordinarium der Bauverwaltung
vom Etat des Miniſteriums des Jnnern den Titel Archiv

r ung a de r i a Sybel von
r Tagesor werden m owie geſammtenEtat c Minne ſur Handel und Gewerbe im Ordi

Pommer

narium und Extraordinarium zu erledi Das Abgeordneten
haus wird ſeine S am 10 Jan wieder auf
indeſſen mit Rückſicht den Reichstag nur wenige Plenar
berathungen abhalten in denen die ndärbahnvorlage die
bis dahin erwartet wird z erſten Leſung geſtellt werden ſoll

g7 der e u n W n iitzungen au wird werden im netenhauſeKommiſſionen die ihnen zur Vorberathung be

ſtände erledigen Das Herrenhaus wird am 11 Jan und
re Tage Plenarſitzungen abhalten in denen das Geſetz
ie Zwangsvollſtreckung in das l Vermögen be

treffend ſowie die Landgüterordnung für Brandenburg r

des
Berathung geſtellt werden wird da die Kommiſſionen mit
Vorberathung dieſer Entwürfe fertig ſind Dem Schickſal
letzteren darf man mit einigem Jnetreſſe ent die
demſelben beigegebenen Erläuterungen ſprechen ſich bekanntlich
im genommen gegen den Antrag ausdeutend wird den Miniſter aber zwingen einige Tage das

Dreißig Jahre deutſcher Geſchichte

Selten hat Leſſing ein geiſtvolleres und kühneres Wort
geſprochen als wenn er im zweiundfünfzigſten Literaturbriefe
den Namen eines wahrhaften Geſchichtſchreibers nur dem
jenigen zuerkennt der die Geſchichte ſeiner Zeiten und ſeines
Landes beſchreibt Denn nur der, meint er kann ſelbſt
als Zeuge auftreten und darf hoffen auch von der Nachwelt
als ein ſolcher geſchätzt zu werden wenn alle anderen die
nur als Abhörer der eigentlichen Zeugen erweiſen na
wenig Jahren von e eichen gewiß verdrungen ſind
Das Wort iſt echt Leſſingiſch es enthält einen unzerſtörbaren
Kern von Wahrheit und es war ein männlicher und ſchlagen
der Proteſt gegen die traurige Geſchichtsklitterung der dama
ligen deutſchen Hiſtoriker aber es iſt zugleich wie es häufig
die Art und gelegentlich auch die Unart des großen Kritikers
war zu zweiſchneidiger Schärfe zugeſpitzt Die Bünau und
Mascov welche in den glorreichen Tagen des ſiebenjährigen
Krieges dicke ſchweinsleberne Folianten über Deutſche
Kaiſer und Reichshiſtorie zu merovingiſchen Zeiten in
jammervoller Darſtellung veröffentlichten wie kläglich ſtanden
ſie da gegenüber einem Voltaire deſſen glänzendes Geſchichts
werk über das achtzehnte Jahrhundert der jugendliche Leſſing
mit tn verſchlungen hattel Aber ſog muß man
unwillkürlich weiter fragen würde Leſſing heute in Vol
taire den er jg auch ſchon in einer Duplik einen roman
haften Hiſtoriker nennt den wahrhaften Geſchichtſchreiber
des achtzehnten Jahrhunderts erkennen Schwerlich Oder
vielmehr ſicherlich nicht

Noch ein anderer Umſtand mag jenes ſcharfſinnige Paradoxon
Leſſings ſo überſcharf geſtaltet haben ſeine unbegrenzte Liebe
für die Alten welche ihm in aller nſt und Wiſſenſchaft
nahezu unfehlbare Richter waren Die re nehen und römi
ſchen Geſchichtsſchreiber haben wie es bei den Zuſtänden der
antiken Welt nicht wohl anders möglich war vorwiegend die
Geſchichte ihres Volkes und ihrer e geſchrieben und ihre
Werke ſind wie es der größte von ihnen zuverſichtlich ausſprach
x ég el Beſitzthümer der Menſchheit für immer geworden

ſchichtſchreibers völlig gleich Oder iſt die Aufgabe des letzterennicht um ſo viel ſchwieriger und verwickelter als antike Zuſinre

unendlich viel durchſi i einfacher und klarer waren als
moderne ſind Ueber ſchlechthin kein Ereigniß der Weltgeſchichte
haben ſo viele Zeitgenoſſen und darunter höchſt begabte und
unterrichtete Männer ſo viele Schilderungen hinterlaſſen wie
über das folgenſchwerſte und größte Ereigniß der neueren Ge
ſchichte über die franzöſiſche Revolution von 1789 und doch hat
5 wieder über kein anderes Ereigniß der Weltgeſchichte eine ſo
gefährliche und verhängnißvolle Legende gebildet wie gerade
über dieſes Erſt nach faſt drei Menſchenaltern wächſt ein
richtiges Bild der großen Umwälzung langſam und mühſelig
aus dem Staube der Archive hervor und wenn heute Leſſing die
Revolutionslegenden von Miquet und Thiers von Blanc und
Lamartine vergleichen würde mit den Revolutionsgeſchichten von
an und n r von Sybel el et un daten gen
möchte er vielleicht verſucht ſein in ſeiner lebhaften ra iſeund bei ſeinem ltelterſchen Widerwillen allen Lug

geund Trug den Satz u ier zu werfen v die Geſchicht

e um ſo wahr tig werde je weiter ſie ſich räum
ich und zeitlich von ihrem ande entfernt

Doch gleichviel ein unzerſtörbarer Kern von Wahrheit
ſteckt in jenem ſeinen berühmten Worte und gerade wir
Deutſche haben allen Anlaß es noch heute wie ein koſtbares
Kleinod zu hüten Denn noch iſt unter uns keineswegs völlig
jener alexandriniſche Philiſtergeiſt erſtorben aEreigniſſe erſt dann als reif für eine wiſſen Hafn Dar

ſtellung erklärt wenn ſich der Staub der Jahrhunderte auf
ihnen abgelagert hat welcher die gleichzeitige
in abſprechendem Hochmuth als Dilettantenwer
ſelbſt den zünftigen vier er ſcheel di
Wege ertappen läßt Wir Deutſche ſind darin weit hinter
den Englä und Franzoſen zurück unter denen die erſten
Namen der Literatur nicht nur nicht verſchmähen ſondern
ſogar ihre beſondere Ehre darin ſehen den Zeitgens en die
Geſchichte der Zeit zu erzählen und zu erklären g
land wird im er ga Pagr viel gelehrte hiſtoriſche
Arbeit verrichtet a Volke ſehr wenig hiſtoriſcher

tsſchreibung
vervehmt und

Aber iſt denn die Aufgabe des antiken und des modernen Ge
Bildungsſtoff dargeboten Um iſt es zu begrüßenwenn e an ſchwer ehe en der Kiſchſehnt

anſieht der ſich auf dieſem geg

frank und frei von jenem kindiſchen Vorurtheile dem deutſchen
Volke das Vertrauen in ſeine Zukunft ſtählt indem er ihm in

eſchichtlichem Bilde ſeine jüngſte Vergangenheit ſchier Diesv iel Karl Biedermann in Leipzig berühmte
ulturhiſtoriker des achtzehnten Jahrhunderts in dem bedeut

von Schottländer in Breslau in gediegen vornehmer
usſtattung herausgegebenen zweibändigen Werke gethan1840 1870 Detßig Jahre deutſcher Geſchichte Vom

Thronwechſel in Preußen 1840 bis zur Errichtung des neuen
deutſchen Kaiſerthums Nebſt einem Rückblick auf die Zeit
von 1815 1840

Das viel mißbrauchte Wort Volksbuch hier trifft es
n zu Nicht zwar jenes Volk, für deſſen läppiſcheAnekdotenjägerei und u fe Neugier fingerfertige Federhelden

die Zeitgeſchichte ausſchlachten wird in dem Buche Bieder
manns ſeine Rechnung finden z aber das echte treue Volk
das nach deutſcher Art auch in ſeinen Mußeſtunden geſunde
Nahrung für Geiſt und Gemüth verlangt Denn
ohne allen gelehrten Prunk ſo doch nach ſtreng wiſſenſchaftlicher
Methode ſchildert der Verfaſſer das hochbedeutſame Menſchen
alter der deutſchen Einheitskämpfe in allen ſeinen mannich
olitiſchen und ſozialen künſtleriſchen und literariſchen Ausrahingen Ueberall ſpürt man in dem ſichern Erfaſſen des

eigentlichen Kernes der Entwicklung wie in der Wan
Bildung der Geſtalten die feſte Hand des erprobten t

ann allen redn a
er

wenn

ſchreibers Dabei verſchmäht B
chmuck er läßt ſoweit irgend thunlich die arechen umd erzählt ſo einfach als möglich da la5 in t gab ilerſichen a er bei ſtreitt

Ereigniſſen das Für und Wider möglichſt ſach
enüberſtellt Dabei ſchö er du s nurlaubhaften ver t neuen Jucitn Biedermann

at von 1840 bis 1870 vieles ſelbſt mit erlebt und zwar meiſtals Mithandelnder vieles andere von et aug
e überkommen noch anderes aus ereretg

aller Art entnommen durchweg Quellen die h
und aufbewahrt nach Menſchenaltern das werthvollſte Ur

alsmaterial bilden würden denn was ſind Urkunden anderes
Aufzeichnungen von Zeitgenoſſen Dabei iſt auch die zeit
genöſſiſche Literatur fleißig benutzt und zwar ſtets in utramqua
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D Kerlin 17 Dez Wenn die Notiz der Norddeutſchen
Allg Ztg über die wenig freundliche Haltung der franzöſiſchen

eußerung daß man deutſcherſeits an Retorſionsmaßregeln
denke ſo aufgefaßt worden iſt als ob ſie ihren Urſprung in
politiſchen Verhältniſſen finde ſo iſt dies dem Vernehmen nach
irrthümlich Vielmehr verlautet von Paris aus nicht weniger
als von hier daß die Beziehungen zwiſchen den beiden Kabineten die denkbar beſten nd Die Mahnung der Nordd

Allg Zeitung gilt deshalb auch nicht als an die
franz che Regierung gerichtet ſie war nur für

ie kommerziellen Kreiſe Frankreichs beſtimmt Der
ranzöſiſche Kommiſſar Jagerſchmidt Direktor der

ndelspolitiſchen Abtheilung im pariſer auswärtigen Mini
terium welcher ſich ſeit dem 9 d M hier aufhält r
wecke des Abſchluſſes einer Literarkonvention zwiſchen dem

utſchen Reiche und Frankreich dürfte morgen wieder von
hier abreiſen Dem Vernehmen De zwiſchen dem fran
zöſiſchen Bevollmächtigten und den deutſchen Behörden für
welche Geh OberPoſtrath Dr Dambach als Sachverſtändiger

ngirte eine vorläufige Vereinbarung getroffen worden Dieu wird nunmehr von dem franzöſiſchen Unterhändler ſeiner

egierung vorgelegt und Anfang Februar kehrt Jager
t vorausſichtlich hierher zurück um den Vertrag in

feſterer Form abzuſchließen Herr Jagerſchmidt iſt übrigens
auf dem literariſchen Gebiete eine Autorität er hat auch den
Franzoſe waniſchen Literar Vertrag abgeſchloſſen der den

uf eines muſtergiltigen genießt

t BVerlin 17 Dez Die Probenummer der vom Abgeord
neten Hänel inſpirirten fortſchrittlichen Korreſpondenz
wird in den nächſten Tagen zur Verſendung kommen Jn dem
einleitenden Artikel iſt alles vermieden was auf einen Bruch
mnerhalb der Fortſchrittspartei hindeuten und das neue Organ
als ein Contre Unternehmen gegen die bekannte Richter Pariſius ſche
Korreſpondenz erſcheinen laſſen könnte Es wird nur betont daß
die neue Korreſpondenz beſtimmt ſein ſolle innerhalb der fort
ſchrittlichen Kreiſe den Standpunkt Hänels und ſeiner Anhänger
zu vertreten Unparteiiſchen wird es freilich ſchwer werden an
geſichts dieſer Thatſache noch an der Spaltung der Fortſchritts

rtei Zweifel zu hegen Man darf geſpannt ſein wie Herr
ichter dieſen neueſten Schritt ſeines Gegners beurtheilen wird

Es iſt ein zweiter empfindlicher Streich gegen ſeine autoritative
Stellung im fortſchrittlichen Lager und ſelbſt an ſeinen getreuen b
Anhängern erlebt er nicht viel Freude Das republikaniſche
Bekenntniß das der hamburger Realſchullehrer Dr Wendt
bei Gelegenheit der Sozialiſtendebatte ablegte hat zu nicht ge

ringem Aergerniß Veranlaſſung gegeben Dieſe jungen Leute
möchten am liebſten Purzelbäume in der Luft ſchlagen äußerte
Herr Richter und die fortſchrittlichen Organe ſtimmen darin

i daß jene Expektoration zum mindeſten ſehr deplacirt ge
weſen ſei

In der Gewerbeordnun skommiſſion des Reichs
tags hat die konſervativklerikale Mehrheit den Antrag aufen obligatoriſcher r mit 11 gegen

timmen angenommen und gleichzeitig iſt von derſelben
Seite ein Antrag beim Reichstag eingebracht worden wonach
Arbeitgebern welche einer Jnnung nicht angehören
die Annahme von Lehrlingen unterſagt werden kann

Die Beſtimmung war bekanntlich in dem Regierungs
entwurf für Reviſion der Gewerbeordnung vom a Jahr
enthalten und iſt aus dem Geſetz vom 18 Juli 1881 fern
n worden indem ſich ein großer Theil der deutſchen

Reichspartei mit den Liberalen gegen dieſen Verſuch der Ein
führung eines indirekten Jnnungszwangs vereinigte Was denteren Antrag die Einfuhru nung obligatoriſcher
Arbeitsbücher betrifft ſo ſei hervorgehoben daß der Kom

n des Bundesraths Geh Rath Bödiker von der An
nahme des Antrags abgerathen hat und man wird annehmen
dürfen daß der Bundesrath auch jetzt noch wie bisher ein
Gegner der obligatoriſchen Arbeitsbücher iſt Die Ausſichten
beider Anträge im Reichstag ſind zweifelhaft die Entſcheidung
iſt vorausſichtlich von wenigen Stimmen abhängig

Von Köln aus verſendet das offiziöſe Telegraphenbureau
folgende Depeſche

Eine Berliner Korreſpondenz der Köln Ztg weiſt auf die
umfangreichen Bahnbauten Rußlands an der weſtlichen
Grenze hin welche jedenfalls militäriſchen Zwecken dienen
ſollen und ſchließt dieſelben können ebenſowohl auf Vertheidi
gung wie als Angriffsmaßregeln berechnet ſein Wir glauben
gern und möchten die feſte Ueberzeugung ausſprechen daß die

uſſen uns ſehr freundnachbarlich geſinnt ſind wie es zweifel
los iſt daß wir feſt gewillt ſind beſtehende gute ne
aufrecht zu erhalten Aber Vorbereitungen die ebenſowohl
Angriffs wie Vertheidigungszwecken dienen können zwingen den
Nachbar e Vorkehrungen und eine Regierung
welche verſäumte ſolche rechtzeitig anzuordnen würde eine
ſchwere Verantwörtung auf ſich laden

de bemerkt die Frkf Zkg und wir ſtimmen ihr bei
ie Korreſpondenz iſt etwas ſehr auf Senſation berechnet und

man thut wohl daran ſolche Mittheilungen mit deren Ver
öffentlichung ein beſtimmter Zweck verbunden zu ſein ſcheint
mit Vorſicht aufzunehmen wir erinnern an die neuliche aus
derſelben Quelle ſtammende Meldung daß die deutſche Regierung

J Ju l c e c qlpartem Weshalb alſo ſollte dieſe Da
glaubigt ſein als wenn ihre thatſächlichen Grundlagen erſt
aus dem Staube der Archive hätten hervorgeſucht werden
müſſen Was während jener Zeit hinter den Couliſſen d h
an den Höfen und Kabinetten rer iſt davon wird
vieles freilich erſt ſpäter oder auch wohl gar nicht veröffent
licht werden aber für den Pragmatismus der Geſchichte im
großen kommt doch zuletzt mehr darauf an was wirklich
geſchehen iſt als ob etwas aus dieſen oder S Gründen ſich
d Wo vollends wie in unſerer parlamentariſchen und
r iziſtiſchen Epoche das meiſte im Lichte der Oeffentlichkeit
ich zuträgt da läßt ſich ein gut Stück Geſchichte auch ohne

re Material erzählen
Entſpricht ſomit das Werk von Biedermann allen billigene e Anſprüchen ſo iſt daneben ſein e
der Werth nicht hoch genug zu ſtellen Der Raum verbietet
leider dies im Einzelnen an den einzelnen Abſchnitten der beiden

Bände nachzuweiſen genug kein deutſcher Patriot wird dieen leſen ohne feſter in ine nationalen Hoffnungen klarer

ſeiner politiſchen Einſicht unerſchütterlicher in ſeinem Glau
ben an die deutſche Zukunft zu werden Viel von ſeinen eigenenLeiden und Thaten ſieht er in der geſchilderten Cpoche an Kies

Geiſtes Aug vorüberwandeln aber die heftigen o
Kämpfe der e renvet erſcheinen hier bei voller Treue
doch gleichſam verklärt und verſchönert in der klaren und mil

den eisheit des Greiſenalters und dankbar wird der z
Le veſſen eingedenk ſein daß der unnmehr ſiebenzigjähr

tellung weniger be

e

aſſer in ſeinen männlichen Jahren ſtets in erſtergeſtanden hat wo es das Wohl des theuren Bal alt 9

an zu deutſchen Produkten und die daran geknüpfte

anderer großer Länder ſo iſt zuerſt zu bemerken daß die

den inneren Vorgängen in Frankreich künftig mehr Aufmerk
ſamkeit ſchenken werde

Der Uuterſtützungsverein Deutſcher Buchdrucker hat an
den Reichstag eine Petition gerichtet in welcher gebeten wird
den ihm zur Berathung und Beſchlußfaſſung r Geſetz
entwurf über die per er henenn der Arbeiter ab
zulehn en und im Sinne der Kaiſerlichen Botſchaft vom 17 No
vember 1881 und im Jntereſſe einer wirkſamen gerechten und
entwicklungsfähigen Krankenfürſorge g beſchließen Die h
Reichsregierung iſt zu erſuchen dem Reichstage in kürzeſter Friſt
einen anderweiten Geſetzentwurf über die Krankenverſicherung
der Arbeiter zur Berathung und Beſchlußfaſſung vorzulegen deſſen
Ausarbeitung nach gen in der Petition näher dargelegten
Grundzügen zu erfolgen hätte

Von den Abgg Dr Oetker und Hanſen iſt beim Abge
ordnetenhauſe der Antrag eingegangen die Staatsregierungum baldthunlichſte Vorlage eines Geſehentwurfes zu erſuchen

durch welchen E der Stempel für Kaufverträge über inländiſche
Grundſtücke und Grundgerechtigkeiten von 1 Prozent 2 der
Stempel für Pacht und Miethverträge von z Prozent angemeſſen
ermäßigt und 3 der Stempel für Verträge welche die Ueber
tragung eines beſtehenden Pacht und Miethverhältniſſes auf eine
andere Perſon als Pächter oder Miether zum Gegenſtande haben
auf 1 Mk beſtimmt wird Als Gründe r führen die
Antragſteller an gleichmäßige Verminderung der Belaſtung des
ländlichen und ſtädtiſchen Grundbeſitzes und Beſeitigung der
Ungewißheit und Ungleichheit bezüglich der Höhe des zu ſolchen
Verträgen zu verwendenden Stempels Der Antrag hat inſofern
beſonderes Jntereſſe als er der erſte poſitive Schritt von national
liberaler Seite zur Entlaſtung des Grundbeſitzes iſt Von den
67 Mitgliedern der nationalliberalen Partei haben 49 den Antrag
unterzeichnet

Die Klagen die im Abgeordnetenhauſe bei Gelegenheit der
Debatte über die erſchreckende Zunahme des Vagabonden
th ums von der linken wie von der rechten Seite des Hauſes über

die mangelhafte Organiſation der Armenverbände erhoben wurden
bilden augenblicklich im Schoße des Miniſteriums des
Jnnern den Gegenſtand nern ErwägungenWie verlautet legt auch das der Regierung bereits zu Gebote
ſtehende Material den Gedanken nahe daß da die bisherigen
Verbände ſich zu klein erwieſen bei einer etwaigen Reform auf
geſetzgeberiſchem Wege die Bildung größerer Verbände ins Auge
u faſſen ſei Ein ſolcher Schritt würde ſich ſicher der Billigung
es Abgeordnetenhauſes zu erfreuen haben Bei dieſer Gelegen

heit mag erwähnt werden daß angeſichts der Uebelſtände die ſich
ei der jetzigen Geſtaltung der Armenverbände herausgeſtellt

ein Anonymus in den Grenzboten es für angezeigt hält gleich
e Verſtaatlichung des geſammten Armenweſens in Vorſchlag zu
ringen

Auf Grund des Reichsgeſetzes gegen die gemeingefährlichen
Beſtrebungen der Sozialdemokratie iſt die nicht periodiſche Druck
ſchrift Deutſcher Handwerker und Arbeiter Notizkalender für das Jahr 1883 Nürnberg Verlag von Wörlein u Fo
verboten worden

Oldenburg 16 Dez Wie die Oldenburger Zeitung

en Seſſion unmittelbar bevor
meldet ſteht die Einberufung des Landtages zu einer außer

ordent be Die Regierungwerde demſelben eine veränderte Organiſation der Eiſenbahnver
waltung vorlegen durch welche eine weſentliche Vereinfachung der
beſtehenden organiſatoriſchen Einrichtungen und die möglichſte Be

Bedürfni im finanziellen
bezweckt wird

en des Verwaltungsapparates auf das Maß des wirklichen Er
ſes ntereſſe der Eiſenbahnverwaltung

Deutſcher Handelstag
Original Bericht der Saale Zeitung

II B C Berlin 16 Dez
Die Berathungen des Deutſchen Handelstages bebegannen heute mit einem Myrtrage des Geh Raths Profeſſor

Dr Soetbeer Göttingen über die Reform der
ſtatiſtik Die amt 5 Statiſtik Kulturlandes hat in der
Ermittelung und Veröffentlichung der geh zum
Auslande im allgemeinen Intereſſe eine Hauptcolle War dieſer

Zweig der Statiſtik urſprünglich und manches Jahrzehnt hindurch
nur für die Regierungen welche damals vor allem die Erzielun
einer günſtigen Handelsbilanz ihrer Staaten und den Abſchluß
vortheilhafter Handelsverträge vor Augen hatten von Wichtigkeit
ſo hat in neuerer Zeit die Handelsſtatiſtik mehr und mehr z
das Intereſſe der Handeltreibenden und Jnduſtriellen in Anſpru
genommen Jn betreff der großen Wichtigkeit der Sache erſcheint
es angemeſſen einige zur Orientirung dienende Verhältniſſe anderer
Länder zu erörtern
dominirende Stellung einnimmt ſo richtet ſich demgemäß auf die
Handelsſtatiſtik die größte Aufmerkſamkeit im eigenen Lande wie
an fremden Handelsplätzen Seit vielen Jahren iſt für das Ver
einigte Königreich in deſſen amtlicher Statiſtik regelmäßig ein
anſehnlicher Ueberſchuß des Werthes der Waareneinfuhr über die
Ausfuhr nachgewieſen Jm Jahre 1880 hat dieſes Uebergewicht
der Jmporte einen Betrag von nahezu 2300 Millionen Mark
erreicht Dies hat lebhafte Beunruhigung dort hervorgerufen und
Veranlaſſung gegeben im Laufe dieſes Jahres in einer Verſamm
ung der bekannten ſtatiſtiſchen Geſellſchaft in London die unzu
äſſigen

werden pflegen und die damit verknüpfte Streitfrage über Handels
bilanz einer gründlichen Prüfung zu unterziehen Die hierbei
entwickelten Geſichtspunkte und Grundſätze finden auch Anwendung
auf das Weſen und die Benutzung der Handelsſtatiſtik der übrigen
Kulturländer und können auch zur Berichtigung der in Deutſch
land vielfach vorkommenden Vorurtheile dienen Als ſchließliches
Reſultat derſelben iſt in Bezug auf die Handelsſtatiſtik anzu
erkennen daß dieſelbe heutigen Tages nicht mehr ihren eigentlichen Zweck und Nutzen darin hat nur Material zur Aufſtellung
einer jährlichen angeblichen Handelsbilanz zu liefern nach welcher
die Wir Poſten Zuſtände des Landes zu beurtheilen ſind und
daß eine Beunruhigung welche bei verhältnißmäßig wohlhabenden
Nationen durch den na ren Ueberſchuß des Werthes der
Einfuhr gegen den der Ausfuhr hervorgerufen wird durchaus
unbegründet iſt Denn auch bei größter Sorgfalt bei den ein
zelnen Artikeln können Jrrthümer von 10 bis 20 Prozent vor
kommen die wenn ſie ſich r zufällig kompenſiren ſondern
addiren im Geſammtfazit einen Betrag ausmachen welcher das

nze vermeintliche Plus oder Minus in V ſtellt Die
Eintheilung der franzöſiſchen Handelsſtatiſtik iſt eine
ſyſtematiſche Es werden vier Hauptgruppen unterſchieden
I matéères animales 2 matères végétales 3 matères minérales
4 fabrications Die Edelmetalle werden beſonders nachgewieſen
Vergleicht man die Leiſtungen unſerer Handelsſtatiſtik mit denen

ier aufdie Statiſtik verwendeten Koſten und Arbeiten und der
Umfang ihrer Veröffentlichungen bedeutender ſind als in
anderen Ländern Hieran liegt es alſo nicht wenn bei uns mehr
als anderswo über die Unzulänglichkeit der amtlichen Nachweiſe
geklagt und Verbeſſerung gewünſcht wird Zu dieſem Behufe
wird die Einführung einer allgemeinen Werthdeklaration der
WaarenEin und Ausfuhr etwa in der Weiſe wie ſolche jetzt in
England beſteht empfohlen verbunden mit möglichſter Verein
fachung des Waarenverzeichniſſes und auch der Vorſchriften für
die Deklarationen namentlich mit zweckentſprechender Beſchränkung
der jetzt verlangten ſpeziellen Gewichtsangaben bei der Ausſuhr
und unter Zulaſſung geeigneter Sammelpoſitionen Sollte die
allgemeine Anordnung von Werthdeklarationen für jetzt nicht zu
erreichen ſein ſo erſcheint es um ſo dringlicher beim ort
ſolcher Artikel andelt werden diewelche nicht nach GewichtAngaben ſtatt in Nettogewicht nach den hen handelsüblichen

Mengeneinheiten bezw nach dem Werthe und

a

Wie England jetzt im Weltverkehr eine

64 Anweſende bejahen 18 verneinen die

nationalökonomiſchen Wiſſenſchaft anerkannt wird

a einer ſyſtematiſchen Vervollſtändigung die ſi

Waaren B

3
Thaler und Rei
We

orderungen welche an die Handelsſtatiſtik geſtellt zu

geeignete Sammel
gezeichnet und man ſchritt ſofort

poſitöon en zuzulaſſen In betreff der Angaben über den Verkehes deutſchen Zollgebiets mit den einzelnen fremden Ländern wirt

empfohlen die Angaben nicht nach dieſen Ländern ſeparat ſondern
bei den Ueberſichten des auswärtigen Verkehrs nach den ver
ſchiedenen 12 Grenzſtrecken über welche die Ein und Ausfuhr
ſtattfindet als Unterabtheilungen pulouſülren Mit vollem Ver
trauen dürfen wir erwarten daß das Kaiſerl Statiſtiſche Amt
den ausgeſprochenen Wünſchen eine gründliche Erwägung undeventuelle Bernckſichtigung wird zutheil werden laſſen Nach

längerer Diskuſſion an der ſich namentlich die beiden Korreferenten
ermann Schoor Leipzig und Geh Kommerzienrath Heimendahl
refeld dann Dr Max Weigert Dr Marcus Bremen Konſul

SartoryKiel und Dr Jürgens Hamburg betheiligen wird lediglich
über die Frage abgeſtimmt ob die Einführung der allgemeinen
Werthdeklaration als nothwendig zu erklären iſt oder nicht

frage Der Vertreter
r Aalle Herr Bankier Bethcke ſtimmt für den Soetbeer ſchen
ntragNach einer Pauſe begannen die Verhandlungen wieder mit

einem Referat des Handelskammerſekretairs Dr Landgraf Mann
heim über Einführung der Warrants Unter Bezugnahme
auf die im letzten Kongreß gefaßten analogen
Beſchlüſſe beantragt er folgende Reſolution Der I deutſche
Handelstag empfiehlt im Jntereſſe der Deutſchen Volkswirthſchaft
den alsbaldigen Erlaß eines deutſchen Reichsgeſetzes betreffend die
Lagerhäuſer Lagereigenthums und LagerpfandſcheineNach kurzer Debatte in welcher ſich in Bezug auf die Frage

der Dringlichkeit Gegenſätze ergaben und nachdem der Referent
ſeinen Antrag zu Gunſten eines Vermittlungsvorſchlags des Ver
treters für Frankfurt a M zurückgezogen wird dieſer Vermittlungs
vorſchlag angenommen Derſelbe lautet Der deutſche Handels
tag beſchließt zunächſt den bleibenden a ugguß zu erſuchen dahin
zu wirken daß der Art 302 des Hand Geſ Buches in der Rich
kung ausgebaut werde daß ſowohl der Lagerſchein als auch der
Waarenſchuldſchein als Repräſentant der Waaren über welche ſie
lauten anerkannt wird daß demgemäß das Jndoſſament dieſer
Papiere zur Vermittelung des Eigenthumsübergangs und Weiter
übertragung eines Pfandrechts an den durch die fraglichen Scheine
repräſentirten Waaren ausreicht

um Thema Die Nothwendigkeit der Anlage von
Schiffahrtskanälen in Deutſchland ergreift hierauf das
Wort Herr Kanzleirath Zwicker Magdeburg Auf Grund einer
Reihe von ſtatiſtiſchen Daten üher das Verhältniß des Güter
transports auf den Eiſenbahnen und den Waſſerſtraßen weiſt der
Referent namentlich an dem Beiſpiele Berlins die Wichtigkeit
guter Waſſerſtraßen und eines rationellen Kanalnetzes für Handel
und Jnduſtrie nach Auch die Landesmeliorationen ſind bei der
Frage der Kanäle dringend betheiligt wie denn deren Nutzen für
die höhere Aecker und Wieſenkultur von allen Kapazitäten der

Redner hebt
namentlich die Wichtigkeit einer Frertüörung der Kanal Verbindung
WeichſelOderElbe nach dem Rheine zu ſowie die eines Kanals
von der Donau nach dem Oberrhein hervor und beantragt fol
gende Reſolution Das deutſche Kanalnetz bedarf im d
es Handels und der Großinduſtrie wie nicht minder der nd h

der geograiſchen Geſtaltung Deutſchlands entſprechend in erſter Linie auf
ie Vervollſtändigung der Waſſerverbindungen zwiſchen Weſten

und Oſten erſtrecken muß
Kochhann Berlin ſtellt namens der Aelteſten der Kaufmann

ſchaft folgenden Antrag Der Handelstag hält die Vermehrungund Verbeſſerun unſerer Waſſerſtraßen für dringend geboten

iſt der Anſicht daß unſere ackerbautreibenden öſtlichen
Provinzen mit unſeren induſtriellen weſtlichen Landestheilen un
ſeren Kohlen und Hüttenrevieren von Rheinland Weſtſalen
Schleſien Sachſen und Böhmen unter einander und mit den
Seehäfen durch gute in Breite und Tiefe genügende Schiffahrts
ſtraßen in Verbindung geſetzt werden eDr Eras Breslau will nur die Nothwendigkeit eines Aus
baues der Waſſerſtraßen betont wiſſen ohne irgend eine beſondere

Richtung hervorzuheben aach kurzer Debatte wird der Antrag Kochhann einſtimmig
angenommen Seitens der Handelskammern Freiburg im Br

remen Hamburg Leipzig Mannheim Harburg Barmen Biele
feld der Handels und Gewerbekammer München und der Kauf
mannſchaft Roſtock iſt folgender r eingegangen Jm An
ſchluß an die im Jahresberichte des Ausſchuſſes erörterte Frage
betreffend die regelmäßige Veröffentlichung von Ueberſichten der

iuſammenſtellung des Metallbeſtandes der Reichsbank nach Goldhsſlbermüngen hat der deutſche Handelstag die

ährungsfrage einer abermaligen Berathung unterzogen und in
Gemäßheit ſeiner früheren Stellungnahme beſchloſſen zu erklären
daß u a im Hinblick auf die Maßnahmen der anderen Kultux
ſtaaten in Bezug auf die Ausgeſtaltung ihrer Währungsſyſteme
die definitive Du chitbrimg der üben Goldwährung im Wege
der e der noch kurſirenden Thaler bez der Wiederauf
nahme der Silbereinkäufe dringend geboten erſcheint

Dieſer Antrag wird indeß in Rückſicht darauf daß er nicht
früher eingebracht war von der Tagesordnung abgeſetzt Hier
mit ſind die Verhandlungen beendigt

Mit einer kurzen Anſprache ſchloß hierauf der Vorſitzende Geh
Komm Rath Delbrück den Deutſchen Handelstag ter

Die Verſammlung bringt demſelben durch Acclamation ihren
Dank dar und trennt ſich mit dem Ruf Auf Wiederſehen

Halle den 18 Dezember
Meteorologiſche Station

17 Dez 10 U abs 18 Dez 7 U mags

Barometer Millim 759,51 757,39
e

del Feuchtigkeit 4de r S e6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 0,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
16 Dez 8 Uhr morgens Das Depreſſionscentrum weſtlich

der Britiſchen Jnſeln Hatte an Tiefe gewonnen der hohe Luft
druck in Oſten hatte ſich kaum verändert die Witterungsverhält
niſſe in Mitteleuropa waren mithin nahezu dieſelben ruhiges
trühes Wetter vielfach Nebel Jm Oſten und Norden Europas
herrſchte ſtrenge Kälte das Froſtgebiet im mittleren Europa hatte
an Ausde zrg nen München 10 Grad Kälte Haparanda
769 25 Nörd leicht wolkenlos Moskau 771 19 Oſt ſtill halb
bedeckt gewrurg 765 2 Oſt ſtill Nebel Wien 765 4 ſtill
bedeckt Nizza 760 13 Nordoſt mifig bedeckt Paris 761 4Südoſt ich bedeckt 15 Dez 7 U früh Pola 765 10 Oſt
ſtill bedeckt Rom 769 8 Nord leicht halb bedeckt Konſtantinopel760 10 Nord ſtill vedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

A Fran 16 Dez Ein neues Bahnprojekt für unſere
Gegend Wie in dieſer Zeitung ſchon erwähnt worden iſt hat
die Staatsregierung die Vorarbeiten zum Bau einer Sekundär
bahn Stumsdorf Zörbig Bitterfeld bereits angeordnet
Zur Weiterführung dieſer Linie über LöbnitzDüben Torgau
mit einer Abzweigung von Düben nach Eilenburg hatte ſich
auf Veranlaſſung des Rittergutsbeſitzers Herrn Weſtphalen in
Löbnitz zu Anfang dieſer in Düben eine Anzahl Herren
eingefunden welche die Nothwendigkeit erkannten die bezeichnete
Gegend durch genannte Bahnlinie dem Verkehr mehr zu er
ſchließen Die zu den Vorarbeiten benöthigten Geldmittel waren

ur Wahl eines aus
12 Perſonen beſtehenden Comité s welches einen aus 3 Mit



hiedern beſtehenden engeren Ausſchuß wählt Man giebt ſichßer Hoffnung hin mit dem Bau der Bahn bald beginnen zu
können

Halberſtadt 15 Dez
in geſtriger 10 S e be a der Bauunternehmer
Keati Schaper aus nen wegen Urkundenfälſchung

erleitung zum Meineide in drei Fällen und Erpreſſungsverſuchs
der Schleifer Friedrich Nolte aus Jlſenburg wegen wiſſentlichen
Meineids und der Maurer Ludwig Lickeſett aus Wernigerode
wegen wiſſentlichen Meineids angeklagt Nach ſtundenlanger Ver

wurde von ſeiten der Vertheidigung behufs weiterer
eweisanträge die Vertagung beantragt und vom Gerichtshof

angenommen Die Angeklagten müſſen ſomit bis zur nächſten
Schwurgerichtsperiode in Unterſuchungshaft ſitzen Der Ver

andlung wohnte als Schriftverſtändiger Herr Kommiſſionsratha aus Leipzig bei welcher ein ſehr eingehend begründetes
utachten über die angeblich vom erſten Angeklagten gefälſchte

Urkunde abgab Trotz der nach Anſicht des Schrift ſachverſtändigen
abgegebenen Erklärung blieben die Angeklagten beim Leugnen

Mühlhanſen 16 Dez Vorgeſtern hat hier die Wahl
zur Handelskammer ſtattgefunden Von den nach dem Turnus
ausſcheidenden Mitgliedern wurden die Herren Stadtrath Rechen
bach und Kaufmann Hettenhaunſen wiedergewählt Herr
e en bein hatte eine Wiederwahl abgelehnt an ſeiner

telle wählte man Herrn Fabrikant Joedicke Die Betheiligung
an der Wahl war eine geringe es würden nur 23 Stimmen ab
gegeben Auf dem hieſigen Obermarkte iſt ſeit einigen Tagen
ein Siemens ſcher Regenerativ Brenner aufſgeſtellt der
nicht nur die Aufmerkſamkeit ſondern auch den Beifall des
Publikums findet

Artern 16 Dez Der Anſpänner Conrad hatte geſtern
mittag der hieſigen Dampfſchneidemühle Holz zugeſgrt und kam
bei dieſer Gelegenheit der großen Säge zu nahe ſodaß ſein linker
Arm gefaßt und erheblich verletzt wurde Der Mann wurde in
das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht wo ihm heute der Arm
amputirt werden mußte

t Aſchersleben 17 Dez 73 der verfloſſenen Woche ſind
nene Erkran kungen an Typhus nicht mehr vorgekommen
Die Krankheit nahm bei den bisherigen Fällen im allgenteinen
einen günſtigen Verlauf und hat nur vereiuzelte Opfer gefordert

Die StadtverordnetenVerſammlung wurde in der letzten
Sitzung durch den Magiſtrat von der Amtsniederle ang des Beieordneten Schröder in Kenntniß geſetzt und aßte arauf den
Veſchluß die Erſatzwahl in einer der nächſten Sitzungen zu voll

iehen In derſelben Sitzung wurden auf Antrag des MagiſtratsM zum Ausbau der AſcherslebenHoymer Chauſſee bewilligt

Bei der geſtern in der Frecklebener und Sanderslebener Feld
mark veranſtälteten Treibſagd wurden 1600 Haſen erlegt

Zahna 16 Dez Zu den vom 12 bis 14 d durch den
Spezial Kommiſſar thieſigen Magiſtrat beantragten Ablöſungsterminen waren
außer zahlreichen Jntereſſenten der Stadt auch ſolche von 4 Nach
bardörfern und der Stadt Wittenberg da ſelbige die Scharfrichterei
beſitzt geladen Es handelte ſich um Ablöſung folgender an die
er r zu entrichtender Abgaben

oß Tellergeld Erbzins widerruflicher Zins Rente Erbpacht
u e e Herr Muſikdirektor Georgy hatteeſtern in den Räumen des Schützenhauſes ein Sinfonie
onzert mit ſehr gewähltem Programm veranſtaltet deſſen

Ausführung nach dem Maßſtabe den man anzulegen berechtigt
iſt nichts zu wünſchen übrig ließ Neben der Ouvertüre aus

ienzi von Wagner der Ouvertüre aus die Entſührung vonMozart und dem
von Rubinſtein geſfiel
Beethoven

Nordhaufen 14 Dezdicht

hieſigen Konzertvereins dürfte die e e e rn

Mit dem am Diestnag abend im

ihren Höhepunkt erreicht haben Herr Konzertmeiſter Petri dem die
Fnnatgien des hieſigen Publikums vom Beginn ſeiner Carriere
an zur Seite geſtanden zeigte ſich geſtern zum erſten Male an
der Spitze des erſten Streichquartetts des Leipziger Gewandhaus

er und brachte mit ſeinen bewährten Genoſſen den Herren
Bolland Thümer und Schröder ſowohl das herrliche Mendels
ſohn ſche Remoll wie das unvergleichlich ſchöne Beethoven ſche
FedurQuartett op 59 und verſchiedene Soli in durchgeiſtigter
Auffaſſung und t cher Vollkommenheit zu Gehör Den ſolchen
Künſtler gegenüber etwas ſchwierigen Stand behauptete die
Sängerin des Abends Frau SchmidtKöhne aus Berlin vom erſten
Augenblick ihres Auftretens an ſiegreich eine jugendlich liebreizende
Erſcheinung eine friſche Stimme glockenreine Jnkonation und
muſterhafte Ausſprache eroberten ihr ſchnell die Herzen unſeres
nicht gerade heißblütigen Publikums i
den Eindruck des Abends dahin wiedergeben daß Frau Schmidt
Köhne beiweitem die beſte Konzertſängerin die bisher hier aufgetreten
und das Leipziger Gewandhausquartett mit ſeinem neuen Konzert
meiſter einen guten Tauſch gemacht

Gera 16 Dez Jn heutiger Sitzung des Schwurgerichtsr ann der Strumpfwagtenfabrikant Karl
rn Stöhr aus Zeulenroda auf der Anklagebank Den

egenſtand der Anklage bildete das Verbrechen der vorſätzlichen
Körperverletzung mit nachfolgendem Tode Der A
nahe bei Zeulenroda ein Gartengrundſtück mit Gartenhäuschen
z beiden Seiten grenzen hieran ganz gleiche Grundſtücke in
anger Reihe Jn dieſen Gärten namentlich auch in dem

Stöhr ſchen wurden häufig Obſtdiebſtähle verübt Der Ange
klagte ein ohnehin zu aufloderndem Zorn geneigter Mann hatte
wiederholt geäußert er werde ſowie er eines ſolchen Diebes an
ſichtig werde demſelben die Beine voll Schrot ſchießen mehrmals
äußerte er ſich noch ſtärker ünd ſagte er werde den Betreffenden
todtſchießen c Am 16 Aug d J in der Mittagsſtunde waren

ſaß ein 73 jähriger P

zwei Knaben in Stöhrs Garten geſtiegen St ſelbſt verzehrte
währenddent in Gemeinſchaft mit dem Gärtner im er
in Mittagsbrod Beim Heraustreten des Beſitzers entflohen
die Jungen über den Gartenzaun Stöhr holte nunmehr die ge
ladene Jagdflinte aus dem Gartenhauſe und eben als er wieder
in den Garten heraustrat t er im Nachbargarten aufs neue
einen Obſtdieb der im Begriffe war über die Gartenplanke nach
dem T zurückzukehren Er legte auf den Fliehenden an
xhoß und der Burſche ſtürzte über den Gartenzaun in den We
hinunter Dort wurde er wenige Minuten ſpäter noch zucken
aufgefunden verſchied aber wie ſ Z auch in der Saale tg
berichtet worden iſt bald nachher Der Getödtete war der fünf
zehnjährige Paul Höfer ein ſam cherlebrting aus Zeulen
roda Bei der Obduktion ſand ſich daß ihm eine Anzahl Schrote
in Kopf Hals und Schultern und einige derſelben durch das Stirn
bein in das Gehirn eingedrungen welche den Tod ſofort ver
aulaßt hätten Der Augeklagte hatte bisher das allgemeinſte Mit
leid erregt Bei der Verhandlung aber ſchwand dieſe Theilnahme
zum Theil durch die Schuld Stöhrs ſelbſt der anſtatt alles ofen
zuzugeſtehen und Bedauern über den Fall zu äußern mit aus
weichenden Worten die Schuld von ſich abzuweiſen ſuchte und
kein Wort der Reue hatte Die Geſchwornen verneinten daher
auch die von der Vertheidigung beantragte Annahme mildernderUmſtände und der Staatsanwalt ſee

auf 5 und 5 Jahre Ehrverluſt Der Gerichtshof wandelte die 5 Jahre in Gefängnißſtrafe um und motivirte
dieſe durch den guten Ruf den der Angeklagte ſonſt genießt
durch deſſen hohes Alter ſowie durch die Annahme von beſonderer

ufregung in die er durch die wiederholten Diebſtähle verſetzt
worden

X Aus Oſtthüringen 15 Dez Nach vorhergegangenenVerhandlungen mit dem Kgl ſächſ Finanzminiſterium s der
fürſtl Reuß ä L Regierung in Greiz iſt der Stadtgemeinde

eulenroda ſoeben ein Ortsſtatut beſtätigt worden nach welchen
ieſelbe nach der Eröffnung der Mehltheuer Weidaer Eiſen
ähn von denjenigen Frachtgütern welche auf dem Bahnhof

Auf der Anklagebank erſchienen 5

derrn v Koenen hier abgehaltenen vom

usſchoß Hufen

chzeitszuge und Lichtertanze aus Feramors
am beſten die Sinfonie Nr 2 in D von

gefüllten Rieſenhausſagle ſtattgehabten 3 Konzert des

Nach allem können wir

ugeklagte beſitzt

odann den Strafantrag F

Zeulenroda der genannten Bahn auf und abgeladen werden
eine Gemeindeſteuer erheben darf Für je 1000 kg der ver
ſchiedenen Güterklaſſen erhebt die Stadt ein Hahngeld von 8 bez
5 4 bez 3 bez 2 Pf für e Stück Großvieh oder jedes
Pferd 25 Pf für jedes Stück Kleinvieh 5 Pf für jede Wagen

i Vieh für jeden Leichen oder Fahrzeugtransport 1 M
Dies Bahngeld wird ſo lange erhoben bis die Stadt die Summe
von 100,000 M eingenommen hat welche ſie als Beitrag für
den Ausbau der Bahn an das Kgl ſächſ Finanzminiſterium
ſ Z gezahlt hat

Rudolſtadt 15 Dez Vor kaum ſieben Monaten wurde
hier der Grundſtein zu einer großen Porzellan Fabrik Er
bauer Strauß Son in NewYork gelegt die nach ihrer Jn
betriebſetzung 3 bis 400 Arbeitern Beſchäftigung geben wirdVorgeſtern ſlatterten von dem Bau zahlreiche Fahnen die Veran
laſſung dazu war der Beſuch eines der Firmeninhaber mit ſeiner
Gemahlin Das ab ehe bände eine Zierde der Umgebung
unſerer Stadt war nicht nur an den Haupteingängen mit
Guirlanden und paſſenden Deviſen geſchmückt ſondern auch im
Jnnern waren über den Thüren zahlreiche Willkommengrüße
angebracht Aus dem jetzt beſchäftigten Arbeiter Perſonal hat
ſich bereits ein Doppelquartett gebildet welches die Gäſte mit
Geſang s Nach einer herzlichen Anſprache wurden die
einzelnen Räume und Arbeitsſäle unter Führung des Herrn
Direktors Müller beſichtigt Sobald im neuen Jahre die
Mühleneinrichtungen und Dampfbetriebsanlagen fertig ſind wird
die Fabrik dem vollen Betriebe übergeben werden

Dem Hofarbeiter P Kirchhof zu Göbel bei Loburg
welcher ſeit 50 Jahren auf dem v Thümen ſchen Rittergute
daſelbſt in Dienſten ſteht iſt im Auftrage des Kaiſers für treu
geleiſtete Dienſte der Betrag von 100 M als Gnadengeſchenk
übermittelt worden

Neue e e entſtehen aller Orten Soeben iſt
die Zuckerfabrik Döbeln in das Handelsregiſter eingetragen
Das Grundkapital der Geſellſchaft welche letztere ihren Sitz in
Kleinbauchlitz hat iſt auf 630,000 M feſtgeſtellt und wird durch
105 Stück auf eine beſtimmte Perſon lautende Aktien à 6000
repräſentirt J der Lauſitz haben ſich mehrere Comité s ge
bildet die die Anlage von Fort in der Löbauer Herrnhuter
und Biſchofswerdaer Gegend anſtreben Jn Löbau ſind bereits
von einer Verſammlung die emleitenden Beſchlüſſe gefaßt worden
Das Referat gab ein Herr Hähnel aus deſſen Worten zu er
wähnen daß ſich die Vorbereitungen auf Studien gründenwelche das Comité auf einer größeren Reiſe zum Beſuch
einer Anzahl der größten Zuckerfabriken gemacht habe
Auf dieſer Reiſe haben die Herren ein derart
roſiges Bild von der gegenwärtigen Lage der
Zuckerinduſtrie n daß ſie lebhaft für die Errichtung eines
derartigen Etabliſſements in der Lauſitz eintraten Nach der Dar
legung des Referenten wird ein Kapital von 1 Million Mark be
nöthigt und wird ein Minimum von 4000 Etr Rüben tägliche
Verarbeitung angenommen Es müſſen um dieſes Quantum
Rüben zu erzeugen 1000 ha Land angebaut werden Jeder Theil
nehmer der eine Aktie à 6000 M zeichnet muß ſich verpflichten
1 ha Drd mit Rüben zu bebauen

Jn
wegen Wechſelfälſchungen Aufſehen Es hat ſich letzterer der

eine Filiale führte ſchuldig r t Die Beträge ſollen beträcht
e Der Fälſcher hat ſich ſelbſt der Staatsanwaltſchaft

geſtellt

Jn Gera iſt am 14 b einer der angeſehenſten Männer
dieſer Stadt der hochbetagte Finanzrath Ludwig Fürbringer
Jnhaber der Firma Bauer und Fürbringer geſtorben

Zum Zwecke der Errichtung eines Grabdenkmals für
den in Bernburg verſtorbenen Superintendenten und Ehren

ebildet Daſſelbe
Rathke für das Denkmal angenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Ankauf der r enwrtig im KunſtgewerbeMuſeum in

Berlin ausgeſtellten Gierke ſchen Sammlung japaniſcher
Malereien iſt für das Königl Muſeum beſchloſſen worden

Vermiſchtes

Der Kaiſer hat an den Oberpräſidenten der Rhein
provinz Geh Rath v Bardeleben ſolgendes Schreiben gerichtet

n Die außergewöhnlichen Witterungsverhältniſſe der jüngſt
vergangenen Wochen haben in der Rheinprovinz große Waſſers

noth hervorgerufen und ſind namentlich die Stromgebiete des
Rheins und der Moſel von weit umfaſſenden Ueberſchwem
mungen heimgeſucht worden Es iſt Mir daher Bedürfniß
auch Meinerſeits der Rheinprovinz Meine Theilnahme an dem
ſie betroffenen Unglücke auszu prechen welcher Geſinnung Jch
dadurch Ausdruck gebe daß Jch zum Beſten der Nothleidenden
in den überſchwemmten Gegenden eine Summe von 15,000 M
aus Meiner Schatulle bewillige Dieſen Betrag laſſe Jch
Jhnen mit dem Auftrage zugehen ſolchen nach Jhrem Ermeſſen
z Gunſten der durch die Waſſersnoth Heimgeſuchten in der

heinprovinz zweckentſprechend verwenden zu wollen

erlin 10 Dez 1882 gez WilhelmEin großes Grubenunglück wird aus Melbourne
emeldet Jn ein Bergwerk bei Croswick in der Graſſchaft
albot Viktorig ſtürzte plötzlich eine Waſſermaſſe aus verlaſſenen

Gängen und überfluthete daſſelbe Der Verluſt an Menſchen
leben wird ſehr groß ſein

Der Senſations Prozeß gegen den Baron William
von Pawel Rammingen hat vor einigen Tagen in Jnnsbruck

Der Anklageſchrift iſt zu entnehmenſeinen Anfang genommen
daß Wilhelm Freiherr v Pawel Rammingen gebürtig von Koburg
züſtändig in Grain in Oberöſterreich 38 Jahre alt von 1876 bis
1882 durch oftmalige ſchriftlich und mündlich abgegebene wiſſent
lich wahrheitswidrige Erklärungen daß die Verhandlungen über
die Erbanſprüche der Familie Staffler auf den Nachlaß des im
vorigen Jahrhundert in Oſtindien verſtorbenen Walter Reinhardt

et General Sombre den günſtigſten Verlauf nähmen und
aß binnen kurzer Zeit die Auszahlung der Erbſchaftsgelder er

folgen werde unmittelbar den Joſef Genoud und die Marie
Widmayr mittelbar aber alle diejenigen Perſonen welche während
dieſer Zeitperiode zum Zweck der Geltendmachung der Erban
ſprüche Geld oder Geldeswerth dargeliehen haben in Jrrthum

ort hat um ſich einen r e Gewinn zuzueignenchon mit Exlaß des Miniſteriums des Aeußern am 6 Jutt 1860
und 1864 wurde den früheren Erbſchaftsprätendenten bedeutet daß
es vollkommen ausſichtslos wäre auf dieſe Verlaſſenſchaft in Eng
land oder Indien Anſpruch t machen Trotzdem wurden von
leichtgläubigen Perſonen in Tirol große Anſtrengungen gemacht
um in den Beſitz der Erbſchaft zu gelangen Gegen Ende 1880
wurde dem Bezirksgerichte Rattenberg zur Kenntniß gebracht daß
in jenem Bezirke die Leichtgläubigkeit vieler Perſonen in
ſchmählicher Weiſe gemißbraucht werde um Geldmittel für die
örderung der leidigen Erbſchaftsaffäre zu gewinnen Dem

energiſchen Einſchreiten der St gelang es die bethei
ligten Perſonen zu ermitteln Zufolge W Erhebungen
ſteht es feſt daß Joſef Genoud und Marie Widmayr imabläſſig
bemüht waren durch Zwiſchenperſonen in allen Theilen des Landes
für die Sache Propaganda zu machen Jm Jahre 1876 knüpften
beide durch e n des Grafen Günther Sternberg Be
ziehungen mit dem damals auf der Weihersburg bei Jnnsbruck
privatiſirenden Baron PawelRammingen an und beſtimmten den
ſelben die Leitung des ErbſchaftsUnternehmens in die Hand zu
nehmen Pawel unternahm Kut Reiſen nach London vier bis
r nach Rom mehrere nach Paris und drei bis vier nach Wien
ür welche ihm zuſammen gegen 30,000 fl ausgefolgt wurden

Leipziger Geſchäftskreiſen t eine Verhaftung

en Bevollmächtigte einer auswärtigen Bank die früher dort
i

bürger der genannten Stadt D Walther hatte ſich ein Comité
hat jetzt einen Entwurf des deſſauer Architekten

Joſef Genoud und Marie Widmayr behaupten daß Baron Pawel
ſchon von Anbeginn ſo die Geheimhaltung ſeines Namens aus
bedungen und ihnen ſogar einen ſchriftlichen Revers abgefordert
hätte laut dem ſie ihres Antheils an der zu realiſirenden Erb
ſchaft zu Gunſten des Knabenſeminars in Brixen verluſtig werden
ſollten wenn ſie ſeine Betheiligung an der Sache verrathen
würden Was die eigentlichen Leiſtungen des Barons Pawel
Rammingen anbelangt ſo muß ſagt die Anklage auf Grund
der Ergebniſſe des Verfahrens zugeſtanden werden daß er ſowohl
in England als in Oeſterreich und Jtalien beſtrebt war ver
ſchiedene hervorragende Perſönlichkeiten für die Sache der Erb
ſchaftsprätendenten günſtig zu ſtimmen und daß er ſich viel um die
Protektion der Sache bemüht habe Die Anklage erzählt ferner
daß er 1873 in Jnnsbruck vom evangeliſchen Zim katholiſchen
Glaubensbekenntniß übergetreten iſt daß er im Jahre 1879 zum
päpſtlichen Kämmerer ernannt wurde daß er mit dem General
Oberſt der Kapuziner in Rom ein Uebereinkommen traf wonach
die tiroler Erben ſich verpflichteten die konfiszirten Legate der
Miſſion in Agra für den Fall zu ſichern falls durch die Mit
wirkung des Jnſtituts der Propaganda fide die Realiſirung der
Erbanſprüche gelingen ſollte c Der Angeklagte Baron Pawel
der im Fiaker vom Unterſuchungsgefängniß zum Schwurgerichtegebracht wurde präſentirte ſich in eleganter Salontoilette Sein

Geſicht trug Spuren der neunmonatlichen Unterſuchungshaft
S den Verlauf der Verhandlungen werden wir ſeiner Zeit

erichten

Vexunglückte Parlamentarier Der Abg Windthorſt
fiel am Freitag abend vor ſeiner Wohnung aus einer Droſchke
Der Führer des Centrums iſt ganz unverſehrt geblieben nur am
Auge etwas kontuſionirt Dagegen iſt einem anderen Mitgliede
der Centrumsfraktion dem Kaplan Scholz Glatz auf dem
Wege nach dem Centralbahnhof das Unglück zugeſtoßen ſich das
Bein zu brechen

Sonderbares Bedauern Die Königin von Birma
ſchenkte kürzlich der dritten Prinzeſſin das Leben Wenige Tage
nach dieſem Ereigniſſe erhielt Jhre Majeſtät eine von ſämmtlichen
Großen des Reiches unterzeichnete Adreſſe worin der hohen
Frau das tiefſte Mißfallen des Volkes über die fortgeſetzte weibliche Nachkommenſchaft ausgedrückt wird nachdem das Volk ſchon

ſeit Jahren einen Thronfolger zu begrüßen wünſcht
Veichenverbrennnſeg Durch Beſchluß der Stadtver

ordneten von Darmſtadt wurde Herrn W A Securius in Wies
baden die nachgeſuchte Erlaubniß ertheilt auf eigene Koſten einen
Leichenverbrennungsofen nach gothaer Muſter errſchten zu dürfen

Eine amüſante Duellgeſchichte wird der Danz
Ztg aus Roſenberg in Pr berichtet Ein als ſchlagfertig
bekannter Beamter ſah ſich genöthigt einem mit mehr Lärm als
Erfolg auch auf politiſchem Gebiet auftretenden jungen Lieut a D
eines gebührende Abfertigung zuſtheilàwerden zu laſſen worauf
dieſer erwiderte Mit der Feder ſind Sie mir zwar überlegen
aber ich habe zu e verſchiedene Säbel mit denen ich beſſer
zu ſchreiben verſtehe Der Beamte ſagte Solch gefährliches
Spielzeug ſollte man vor Kindern doch
daß dieſelben damit kein Unglück anrichten können Der
erboſte Gegner forderte nun den Beamten auf Piſtolen
Ruhig ſagte dieſer Jch nehme die Forderung an jedoch
ſtelle ich eine Bedinguug Sie wiſſen ich habe Frau und Kinder
für welche ich ſorgen muß Mein jährliches Einkommen beträgt
4500 Mark Deponiren Sie daher ein Kapital deſſen Zinſen
meinem Einkommen entſprechen und welches ſollte ich im Dnell
fallen meiner Familie ausgezahlt wird Es wären alſo 90 000 M
erforderlich Dazu bin ich außer ſtande, ſagte kleinlaut der
Duellſüchtige denn ich beſitze kein Vermögen Ja, antwortete
der Gefordete dann kann aus dem Duell leider nichts werden
Wer nichts zu verlieren hat der kann doch wie verlangen
daß ich mich von ihm ſoll niederſchießen laſſen Sprachs und
wandte dem verblüfften Duellanten den Rücken

ſorgfältig verſchließen

Todesfälle
Der Geh Medizinalrath Profeſſor Beneke in Marburg iſt

am 16 d plötzlich geſtorben t

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Direktionder Berliner Hagel Aſſekuranz Geſellſchaft theilt

mit daß ſie pro 1882 mit Verluſt gearbeitet Die Aktionäre erhalten aus dem
Reſervefonds 5

Zum 1 Januar 1883 tritt die Republik Coſta Rica dem Welt
poſtverein bei

Konkurs Kratochwill in Pofen Am 14 d ſtand der Vergleichs
termin an Der Schulduer ofſerirte im gegen 12 Proz Die ſtimmbe
rechtigten Forderungen betragen ca 1,200,000 ſodaß zum Zuſtandekommen
des Zwangsvergleichs mit 900 000 M mußten Es ſtimmten
aber nur 500,000 M Forderungen dem Vergleich zu derſelbe iſt alſo nicht zu
ſtande gekommen Es wird deshalb nunmehr die Schlußvertheilung vorge
nommen werden nachdem bereits früher eine Abſchlagsvertheilung von 9 Proc
ſtattgefunden hat

Dividenden Es werden weiter folgende Schätzungen bekannt Darm
ſtädter Bank 8/ Proz Preußiſche Centralbodenkreditbank 8 Proz Poſener
Provinzialbank 6 Proz Danziger Privatbank 6 Proz Breslauer Wechsler
bank 62 Proz Koburg Gothaiſche Kreditgeſellſchaft 3 Proz Geraer Bank
5 6 Proz Gelſenkirchener Bergwer 7 Proz Gummifabrik Fonrobert
4 Proz

Frankfurt a 17 Dez Telegr Effekten Sozietät Matt
Kreditaktien 235 Darmſtädter Bank 150 Oeſterr ungar Bank 704 Dis
konto Kommandit 188 Oeſterr Silberrente do Papierrente 642 do
Goldreute 80 4 ungar Goldrente 71 1860er Looſe 118 Ungar
Staatslooſe Böhm Weſtbahn Nordweſtbahn 164 Galizier 247
Franzoſen 287 Lombarden 115 1880er Ruſſen 67 Gotthardbahn 112Egypter 70 Nach Schluß der Vörſe Kreditaktien 235 Franzoſen 287

Lombarden 115 uWien 17 Dez Telegr Privatverkehr der Kreditaktien 270,50
öſterr Kreditaktien 278,50 Franzoſen 338 Lombarden 135 Galizier
292 Nordweſtbahn 197 Elbthal 213, öſterr Papierrente 75,72 do
Goldrente ungar 6 Goldrente do 59 Papierrente 83,75 do
45 Goldrente 84,55 Marknoten 58,60 Napoleons 9,49 Bankverein
102 ſt6 Wacklbarger Börſe 16 Dez Kryſtallzucker I 34,50 M
Kornzucker von 96 29 00 29,60 M NKornzucker von 95 28,00 28,50 M

Kornzucker Rend 88 27,80 28 M Nachprodukt 889 92022 00 25 M
Tendenz ruhig Raffinade Melis 38 M Gem Raffinade 35,25
bis 36,50 M Gem Melis I 34,00 34,25 M Tendenz unbelebt

Die Aelteſten der ne
Leipzig 16 Dez Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten extl ProviſionCourtage t Weigen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger 135 180 M bez

fremder 180 206 M bez Flau Roggen pr 1000 Kg nette loco hieſiger
130 150 M bez Flau Gerſte pr 1000 Klgr netto loco 160 187 M bez
eringe 115 4135 M bez Hafer pr 1000 Klgr netto loco 120 140 M bez
ais pr 1000 Klgr netto loco rumäniſcher 150 155 M Wer ungariſcher

145 150 M bez Raps pr 1000 Klgr netto loco 290 M d
kuchen pr 100 Klgr netto loco 14 M bez Br Rüböl pr 100 Klgr netto locoe 65 M bez gefroxeues 64,50 M bez z Dez Jan 65 M

Beh Spiritus pr 10,000 Literproc vhne ß loco 91,40 M G
Matter

etroleum Bremen 16 Dez nachm Telegr Schlußbericht
Standard white loco 7,40 bez pr 7,60 bez pr Febr

75 bez pr März 7,85 e pr April Br vämburd16 Dez nachm Teiegr Geſchaftslos Standard white loco 7,40 Br 7,30 Gdpr Dez We pr Jan März 7,80 Gd Stettin 160 Dez nachm
elegr Loco 8,66 Ankwerpen 16 Dez nachm Telegr Schluß

ericht Raſfinirtes Type weiß loco 29 bez u Br pr Jan 19 bez 20 Brr an n 20 Br t Berlin 16 mineanſries Standard white per Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr

z 2,77 Barxby

Gek Ctr Kündigungspr M per 100 Kilogramm Loco
per dieſen 24,1 bez per Dez Jan und pr n Febr 24 bez
pr Feb März 24,1 bez pr MaiJuni ew York 16 Dez
nachm Telegr Standard white in NewYork 7 Gd do in a

Gd rohes Petroleum in NewYork 7 do Pipe line Certiſicates
94 C

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 16 Dez abs Unterh 2,22 17 morg 2,22

Trotha 16 Dez abs Unterh 3,08 17 morg 3,12
Kalbe 16 Dez Oberp 1,78 Unterp 2,12

Unſtrut Artern 16 Dez am Brücken Pegel 1,58 e
Elbe 16 Dez Magdeburg 2,68 Torgau 2,84 Wittenberg 9,16 Ro3,20 Dredten 15 Dez 0,52



S z

a

bie Buch und Kunsthandlung

Richard Mühlmann
Barfüeserstrasse Nr 14

empfehlt ihr reichhaltiges Lager gediegenster Werke aus allen Fächern der Iiteratur

Klassiker Gedichtsammlungen Prachtwerkoe
Erbauungsschriften

wissenschaftliche Werke und Jugendschriften
so wie

eine grosse Auswahl von Kupferstichen der besten MIeister
Photographieen Stereoscop Bildern Atlanten u s w

alles en r in T Jan
empfiehlt auch im Einzelverkaufe zu Engros en vane a von ungegendM als rrizende und praktiſche wWeihnachtogelchente e

ihre Papier Ausſtattung in Cartons mit 10 25 und 50 Brief
bogen und Couverts von 30 Pfennig bis zu den hochfeinſten

iecen Beſonders arten wir un 7 r Collection w
c er Neuheiten von Theyer ardtmuth Wien zu

Original Preiſen empfohlen

J Für die Schule Sorge heit de WDiarien Dhd v ſowie alte Sorten
Concept Papiere Fevern Federhalter Bl e W e

ſcn II e D
in Kalbleder u vonpſcſagtaptie Albums c

Schulranzen danerhafte Waare zu Spottpreiſen
Alle Arten Lederwaaren Ausverkauf

Monogrammbrieſfpapier n
C Tire Sulutenilien Frne

Leipzigerſtraße 31 10 St 40 Tuſchkaſten und Seipigg ſtraße 31
am Thurm Gratulationskarten

Maga n für Haus und u
Kuchen Gerathe

Jolſändige Auskattungen

gronleuchter f len u Kerzen Kohlenkaſten ochſein Tagirt

elampen für Sulon n einfach Reſergh er und Biereimerz r r h und einfach Meſſerſpüler Mefſſer Frrin Löffel
lur und Nachtlampen Blan emuillirtes Geſchirra arbig Clavierlampen Bogelkäfige Badewannen

Spielwaaren Chriſtbanmſchmuck und Lichttüllen in reicher Auswahl

Moritz Hömsg Halle agS Rathhausgaſſe 9
nahe der Poſtſtraßze

S ihre Jrvpe newahi aller Sarg no m re w
S Ceschu Idee

9 5 in ger en er Gardeh 105 ehe e len Unterröcke und

J Leutgeb Oberwalder

Leipziger Straße 16
empfehlen

C Handschuhe ein Glacé Wild Waſchleder und Pelz
Einen größeren Poſten

couleurte und weise 2knöpf Damenhandschuhe
geben wir à Paar 1 Mark ab

Flanelle
Reine Wolle

zu Hemden und öe
werden um damit zu räumenanſtatt 85 Pfg und 1 t rauft

Berl Elle 60 und 65 Pfg

Rudolph Hahn
52 Große Ulrichſtraße 52

Uehiarnekbiider à 20 30 und 50 Pfg ſace andſ
I Parbendruckbilder 1 ma A sehr preiswüräig zu gen ne

empfehle von 1Glasph traten a 10 r m zur Ritter Harz 13
MIünchner Bilderbogen und Bilderbücher 16 Vcrember u hre der

zu haben bei Wirſt Nebel Temperatur 5 Grad
Ed d A t H h R Wärme Wollen Folge Nebela n n in G e höhere Strömungen nicht zu beobachten

Barfüsserstrasse I jedoch die ſeit mehreren Tagen andauernden e Wolkenſtrömungen
Zum Zweck der endgültigen Errichtung des a je n ren u 7 t in e r e eConſum Vereins zu Wippr Strömung noch keinen b ibeligen9onoert Ameise enTrotha Reſtaurant zum Eichelkranz Saal Mittwoch den 20 Derember d J Abends 8 Uhr a e

den 18 d Mts Abends 8 Uhr im r Zum deutſchen Hauſe hier ſtal ge welcher die ſchon bei mehrere Tage andauernd ſein wird

treten itglieder ur Nachricht daß die 7Concert und Jorstelluns I ſanre vent chüge pat S ben Berehte dehatwelen deas e e ine
Wippra den 16 December 1882 ſterun Dien en 19von dem Kün lerperſonal des Théatre variété Für den einſtwe gen Vor and des Eonfum Vereins h n n e r

zu Halle unter gefälli z er e und Charakter ortrag Dienstag den 19 Decem
ber in FlemmingenEntree 50 Sfg u m Vorverkauf 3 Billets 1 Me in den Mit einem Transport ſchwerer Arbeitspf erde F W Stannebein

J Cigarrenhandlung erren Schöttler Fischer in Halle bin ich wiede tJ gr Ulrichſtr 38 ünd beim Unterzeichneten Ergebenſt ladet ein r einge roffen Für den tentheil verantwNmlius Lange erſeburg den 17 December 1882 Sür den ergehen gergetworiſich
A Strenl j Pferdehändler l Eedition Neue Premengde 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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